
 

 

  

 

Schimmel in der Wohnung? 
 
Vor allem in der kalten Jahreszeit treten insbesondere in Altbauwohnungen häufiger 

dunkle Schimmelbeläge und Stockflecken auf. Ursachen sind oft falsche Gewohn-

heiten beim Heizen und Lüften in Verbindung mit dem schlechten Wärmeschutz des 

Hauses. Schimmelbildung ist immer die Folge einer länger anhaltenden Durchfeuch-

tung der Wandoberfläche. Wird der Schimmel nicht beseitigt und die Ursache für die 

Schimmelbildung nicht abgestellt, sind gesundheitliche Folgen für die Bewohner 

nicht ausgeschlossen.  

Die Ursachen für feuchte Wände können vielfältig sein. Häufig lässt sich übermäßi-

ge Feuchtigkeit in der Wohnung durch richtiges Lüften und Heizen von vornherein 

vermeiden. Grundsätzlich gilt dabei: je besser die Wärmedämmung eines Hauses 

ist, umso niedriger ist das Risiko für Feuchtigkeits- und Schimmelbildung.  

Detaillierte Auskunft über die Zusammenhänge zwischen Schimmelbildung und Hei-

zen, Lüften und Wärmedämmung erhalten Interessierte nach Terminvereinbarung 

bei der Energieberatung der Verbraucherzentrale RLP e.V.. 

Der Energieberater hat jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat, von 13 – 16 Uhr 

Sprechstunde in der Verbandsgemeindeverwaltung in Asbach, Flammersfelder Str. 

1 Die Beratungsgespräche sind kostenlos. Voranmeldung unter: 0 26 83 / 912-142. 

 

 

 
 
Für weitere Informationen: 

Energieberatungshotline 01805 / 60 75 60 20  
(14 Ct/Min. aus dem deutschen Festnetz) 
Montags von 10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr, 
Dienstags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr, 
Donnerstags von 10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr. 

 
 
 


